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26. Januar 

Werkschau / Hausausstellung Kurse Roger Bonnard 
 
Die im Januar eröffnete Hausausstellung ermöglichte eine Blick auf das 
farbenprächtige und facettenreiche Schaffen der Kursteilehmer*innen 
des langjährigen Dozenten Roger Bonnard, der bei dieser Gelegenheit 
seinen Abschied von der Weimaer Mal- und Zeichenschule nahm.   
Außerdem wurden während der traditionellen Werkschau in allen 
Ateliers der Weimarer Mal- und Zeichenschule in Anwesenheit der 
Dozenten*innen die Arbeiten der Teilnehmer*innen aus den Kursen des 
vergangenen Herbstsemesters präsentiert. 

 18. Februar 

Start des Kindergartenprojektes

Kinder des Fröbelkindergartens besuchten in diesem Jahr regelmäßig 
die Weimarer Mal- und Zeichenschule. Die kleinen 3-6 Jahre alten Kin-
der wurden von den Dozent*innen mit den verschiedensten künstleri-
schen Techniken vertraut gemacht. 
So modellierten sie zum Beispiel mit Frank Steenbeck in der Keramik-
werkstatt Katzen und Elefanten, druckten mit Bahram Nematipour, 
malten mit Manon Grashorn, gestalteten Collagen mit Tina Wagner 
und gingen mit Peter Stechert in die Natur, um dort mit Pastellkreiden 
zu malen.

27. Februar 

Ausstellungseröffnung in den Stadtwerken Weimar

„Wasserkraft und Sonnenstrahl“ ist der Titel der diesjährigen Aus-
stellung der Weimarer Mal- und Zeichenschule in den Stadtwerken 
Weimar.
Ausgestellt werden Bilder von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, 
die sich in den Kursen auf vielfältige Weise mit dem Thema Energie 
beschäftigten und dadurch zu ganz individuellen Interpretationen inspi-
riert wurden. Diese reichen von Darstellungen großer, bunter Windräder 
über strombetriebene Fahrzeuge bis hin zu Fantasiedarstellungen des 
Wirbelsturmes aus der Geschichte „Der Zauberer von Oz“. 

16. März 

Schließung der Malschule wegen Corona

Am 16. März musste die Weimarer Mal- und Zeichenschule, wie viele 
andere Bildungs- und Kultureinrichtungen, leider wegen der Corona-
Pandemie schließen.Die wöchentlichen Mails mit Informationen, 
Gedanken zur Zeit und Bildern von Kursteilnehmern hielten während-
dessen den Kontakt zu allen Freund*innen der Weimarer Mal- und 
Zeichenschule aufrecht.  
In den Büros wurde während der Schließung trotzdem weitergearbeitet, 
so wurde zum Beispiel das Programm für das neue Malschuljahr erstellt.
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11. Mai 

Wiedereröffnung der Malschule  
Am 11. Mai konnten wir dann endlich wieder loslegen. Da im Früh-
sommer der Kursbetrieb mit nur 5 Teilnehmern pro Kurs möglich war, 
wurden mit großem organisatorischen Aufwand die Kurse verdoppelt. 
Die Malschüler*innen freuten sich endlich wieder in Gemeinschaft kre-
ativ sein zu können und strömten in die Weimarer Mal- und Zeichen-
schule. 
Zwei Wochen später stabilisierte sich allmählich der Malschulbetrieb 
wieder; natürlich unter Einhaltung aller erforderlichen Hygienemaß-
nahmen.

3. September 

Semesterauftakt / Vernissage Hausausstellung

Zum Semesterauftakt lebt seit dem Jahr 2018 eine alte Tradition der 
Weimarer Mal- und Zeichenschule wieder auf: jährlich am 3. September, 
dem Geburtstag Großherzog Carl Augusts finden Ausstellungen der 
Zeichenschüler*innen statt. 
In diesem Jahr widmete sich die am 3. September eröffnete Hausaus-
stellung Prof. Dr. Rolf Bothe, einem leidenschaftlichen Förderer unseres 
Hauses. Als aufmerksamer Beobachter seiner Umgebung und großer 
Kinderfreund hat er über Jahrzehnte Bilder gemalt, Kinderspielzeug 
gestaltet und Geschichten für Kinder geschrieben und illustriert.

ab 5. Oktober

Heizungsumbau 
 

Nach mehrwöchigen Baumaßnahmen und pünktlich zum Start der 
kalten Jahreszeit ist die neue Heizungsanlage in der Weimarer Mal- und 
Zeichenschule in Betrieb gegangen. Die alte Heizung stammte noch aus 
den frühen 1990er Jahren und war nach einigen Ausfällen nicht mehr 
zu reparieren. 
Unter der Federführung der Technischen Gebäudewirtschaft der Stadt 
Weimar und unserem technischen Vorstand Edgar Lößnitz wurden ein 
neues, energieeffizienteres Gas-Brennwertgerät eingebaut sowie drei 
Heizkreise erneuert.

18. September
 
29. Ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins Weimarer 
Mal- und Zeichenschule 	e.V. mit Vorstandswahl

Zur 29. ordentlichen Mitgliederversammlung und der Vorstandswahl des 
Vereins der Weimarer Mal- und Zeichenschule lud der Vorstand ein.  
Er informierte über die Arbeit des Vereins im letzten und in diesem, 
durch Corona erschwerten Malschuljahr und eröffnete einen Ausblick 
auf das kommende Jahr.

Juli 

Ferienpass und Ferienangebote der Malschule

Bereits seit 17 Jahren können Kinder und Jugendliche am Ferienpass 
in Weimar teilnehmen. Diese Veranstaltungsreihe ermöglicht in den 
Sommerferien den Besuch von vielen kostengünstigen Aktionen. Auch 
in diesem Jahr bot die Weimarer Mal- und Zeichenschule einen zwei-
tägigen Workshop an, der Kindern abwechslungsreiche Ferientage 
bescherte: „Die große Schatzsuche“ mit Tina Wagner. Wegen der 
großen Nachfrage wurden neben den geplanten Ferienangeboten noch 
zusätzliche Kurse wie Comiczeichnen oder Malen-Zeichnen-Drucken 
durch Bahram Nematipour ermöglicht.
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9. November 

Schöner Warten im Weimarer Hauptbahnhof

Am 9. November wurde von Christel Schöne und Dana Fürnberg, 
Dozentin bzw. Leiterin der Weimarer Mal- und Zeichenschule, der 
neue separate Wartebereich im Weimarer Hauptbahnhof an Christine 
Kromke, Leiterin des Bahnhofsmanagements Erfurt, übergeben. In der 
von Christel Schöne gemalten Bücherwand finden sich zahlreiche, mehr 
oder weniger versteckte Hinweise auf Weimarer Kulturikonen oder Per-
sönlichkeiten wie das Bauhaus, Johann Wolfgang von Goethe, Johann 
Sebastian Bach, das Hotel Elephant oder der Weinanbau um Weimar. 
Entstanden ist der Wartebereich im einstigen Info-Punkt.

17. Oktober
Thüringer Jugendkunstschultag 
 

Am Thüringer Jugendkunstschultag in der Weimarer Mal- und Zeichen-
schule erhielten talentierte Jugendliche einen detailierten Einblick in die 
Technik des Siebdrucks. So lernten die Teilnehmer von den Dozenten 
Max Roßner und Tina Wagner, wie man Textilien selbst bedrucken 
kann.  
Im Mittelpunkt stand an diesem Tag die eigene Lieblingsmusik. Inspiriert 
von dieser, entstanden Bilder, die dann auf T-Shirts oder Beutel gedruckt 
wurden. 

Seit dem 30. November musste die Weimarer Mal- und Zeichenschule 
coronabedingt wieder Ihren Kursbetrieb einstellen. Ein schweres Mal-
schuljahr geht nun zu Ende. 
Wir blicken trotz allem hoffnungsvoll und zuversichtlich in die Zukunft! 
Ein erstes Malschul-Highlight des Jahres 2021 wird die Freischaltung 
unserer neuen Website sein, die von der Firma Goldwiege momentan 
erarbeitet wird. Am 24. Januar geht sie an den Start, vielleicht sind Sie 
dabei?! Bis dahin bleiben Sie gesund und uns gewogen! 
Ihre Dana Fürnberg und die Mitarbeiter*innen der Weimarer Mal- und 
Zeichenschule 
 


